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Das

sechste und siebente

Buch Moses,
das ist:

Moses magische Geisterkunst,

d a s G e h e im n i s a l l e r G e h e im n i s s e .

Wort- und bildgetreu nach einer alten Handschrift

mit 23 Tafeln.

Samt einem wichtigen Anhang.





Das sechste Buch Moses.

Moses magische Geisterkunst oder Charaktere
der Ägypter

aus dem Alt-Hebräischen übersetzt.
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